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Ist die Gemeinde demokratisch?



Apostelgeschichte 6,2–4 (LU) 
2 Da riefen die Zwölf die Menge der Jünger 
zusammen und sprachen: Es ist nicht recht, dass wir 
das Wort Gottes vernachlässigen und zu Tische 
dienen. 3 Darum, liebe Brüder, seht euch um nach 
sieben Männern in eurer Mitte, die einen guten Ruf 
haben und voll Geistes und Weisheit sind, die wollen 
wir bestellen zu diesem Dienst. 4 Wir aber wollen 
ganz beim Gebet und beim Dienst des Wortes 
bleiben. 

AUFGABEN



Apostelgeschichte 6,5–7 (LU) 
5 Und die Rede gefiel der ganzen Menge gut; und sie 

wählten Stephanus, einen Mann voll Glaubens und 
Heiligen Geistes, und Philippus und Prochorus und 
Nikanor und Timon und Parmenas und Nikolaus, den 
Proselyten aus Antiochia.  
6 Diese stellten sie vor die Apostel; die beteten und 

legten ihnen die Hände auf.  
7 Und das Wort Gottes breitete sich aus, und die Zahl 

der Jünger wurde sehr groß in Jerusalem. Es wurden 
auch viele Priester dem Glauben gehorsam. 

WAHL - BEVOLLMÄCHTIGUNG



Apostelgeschichte 15,7 (LU) 
7 Als man sich aber lange gestritten hatte, 

stand Petrus auf und sprach zu ihnen: Ihr 
Männer, liebe Brüder, ihr wisst, dass Gott vor 
langer Zeit unter euch bestimmt hat, dass 
durch meinen Mund die Heiden das Wort des 
Evangeliums hören und glauben. 

KONZIL



Apostelgeschichte 15,22 (LU) 
22 Da beschlossen die Apostel und Ältesten mit der 
ganzen Gemeinde, aus ihrer Mitte Männer 
auszuwählen und mit Paulus und Barnabas nach 
Antiochia zu senden, nämlich Judas mit dem 
Beinamen Barsabbas und Silas, angesehene 
Männer unter den Brüdern. 

BESCHLOSSEN



Apostelgeschichte 15,23–29 (LU) 
23 Und sie gaben ein Schreiben in ihre Hand, also lautend:  
Wir, die Apostel und Ältesten, eure Brüder, grüßen die Brüder aus 

den Heiden in Antiochia und Syrien und Kilikien. 24 Weil wir gehört 
haben, dass einige von den Unsern, denen wir doch nichts befohlen 
hatten, euch mit Lehren irregemacht und eure Seelen verwirrt 
haben, 25 so haben wir, einmütig versammelt, beschlossen, Männer 
auszuwählen und zu euch zu senden mit unsern geliebten Brüdern 
Barnabas und Paulus, 26 Menschen, die ihr Leben eingesetzt haben 
für den Namen unseres Herrn Jesus Christus. 27 So haben wir Judas 
und Silas gesandt, die euch mündlich dasselbe mitteilen werden. 
28 Denn es gefällt dem Heiligen Geist und uns, euch weiter keine 
Last aufzuerlegen als nur diese notwendigen Dinge: 29 dass ihr euch 
enthaltet vom Götzenopferfleisch und vom Blut und vom Erstickten 
und von Unzucht. Wenn ihr euch davor bewahrt, tut ihr recht. Lebt 
wohl! 

WIR UND DER HEILIGE GEIST



1. Timotheus 5,17–19 (LU) 

17 Die Ältesten, die der Gemeinde gut vorstehen, die 
halte man zweifacher Ehre wert, besonders, die sich 
mühen im Wort und in der Lehre. 18 Denn die Schrift 
sagt (5. Mose 25,4): »Du sollst dem Ochsen, der da 
drischt, nicht das Maul verbinden«; und: »Ein Arbeiter 
ist seines Lohnes wert«. 19 Gegen einen Ältesten nimm 
keine Klage an ohne zwei oder drei Zeugen.

BESONDERE ACHTUNG



1. Timotheus 4,12–14 (LU) 
12 Niemand verachte dich wegen deiner Jugend; du aber 

sei den Gläubigen ein Vorbild im Wort, im Wandel, in der 
Liebe, im Glauben, in der Reinheit. 13 Fahre fort mit Vorlesen, 
mit Ermahnen, mit Lehren, bis ich komme. 14 Lass nicht außer 
Acht die Gabe in dir, die dir gegeben ist durch Weissagung 
mit Handauflegung des Rates der Ältesten. 
15 Dies lass deine Sorge sein, damit gehe um, auf dass dein 
Fortschreiten allen offenbar sei. 16 Hab acht auf dich selbst 
und auf die Lehre; beharre in diesen Stücken! Denn wenn du 
das tust, wirst du dich selbst retten und die, die dich hören. 

VOLLMACHT



Römer 12,4–8 (LU) 
4 Denn wie wir an einem Leib viele Glieder haben, aber 
nicht alle Glieder dieselbe Aufgabe haben, 5 so sind wir, 
die vielen, ein Leib in Christus, aber untereinander ist 
einer des andern Glied. 6 Wir haben mancherlei Gaben 
nach der Gnade, die uns gegeben ist. Hat jemand 
prophetische Rede, so übe er sie dem Glauben gemäß. 
7 Hat jemand ein Amt, so versehe er dies Amt. Ist jemand 
Lehrer, so lehre er. 8 Hat jemand die Gabe, zu ermahnen 
und zu trösten, so ermahne und tröste er. Wer gibt, gebe 
mit lauterem Sinn. Wer leitet, tue es mit Eifer. Wer 
Barmherzigkeit übt, tue es mit Freude. 

MIT EIFER



Epheser 4,11–14 (LU) 
11 Und er selbst gab den Heiligen die einen als Apostel, 

andere als Propheten, andere als Evangelisten, andere als 
Hirten und Lehrer, 12 damit die Heiligen zugerüstet werden 
zum Werk des Dienstes. Dadurch soll der Leib Christi erbaut 
werden, 13 bis wir alle hingelangen zur Einheit des Glaubens 
und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zum vollendeten 
Menschen, zum vollen Maß der Fülle Christi, 14 damit wir 
nicht mehr unmündig seien und uns von jedem Wind einer 
Lehre bewegen und umhertreiben lassen durch das 
trügerische Würfeln der Menschen, mit dem sie uns arglistig 
verführen. 

ERWACHSEN WERDEN



1. Korinther 12,27–31 (LU) 
27 Ihr aber seid der Leib Christi und jeder Einzelne ein 

Glied. 
28 Und Gott hat in der Gemeinde eingesetzt erstens 

Apostel, zweitens Propheten, drittens Lehrer, dann gab er 
die Kraft, Wunder zu tun, dann Gaben, gesund zu machen, 
zu helfen, zu leiten und mancherlei Zungenrede. 29 Sind sie 
denn alle Apostel? Sind sie alle Propheten? Sind sie alle 
Lehrer? Haben sie alle die Kraft, Wunder zu tun, 30 haben 
sie alle Gaben, gesund zu machen? Reden sie alle in 
Zungen? Können sie alle auslegen? 31 Strebt aber nach den 
größeren Gaben!  
Und ich will euch einen noch besseren Weg zeigen. 

LEIB CHRISTI



1. Korinther 12,12–13 (BasisBibel) 

12 Es ist wie beim menschlichen Körper: Er bildet eine Einheit  
und besteht doch aus vielen Körperteilen.  
Aber obwohl es viele Teile sind, ist es doch ein einziger Leib.  
So ist es auch mit Christus.  
13 Denn als wir getauft wurden, sind wir durch den einen Geist  
alle Teil eines einzigen Leibes geworden –  
egal ob wir Juden oder Griechen,  
Sklaven oder freie Menschen waren.  
Und wir sind alle von dem einen Heiligen Geist durchtränkt worden. 

WIE DER MENSCHLICHE KÖRPER



1. Korinther 12,19–22 (BasisBibel) 
19 Wenn aber das Ganze nur ein Körperteil wäre,  
wie käme dann der Leib zustande?  
20 Nun sind es zwar viele Teile,  
aber sie bilden einen Leib.  
21 Deshalb kann das Auge nicht zur Hand sagen:  
»Ich brauche dich nicht.«  
Oder der Kopf zu den Füßen:  
»Ich brauche euch nicht.«  
22 Vielmehr sind gerade die Teile des Körpers,  
die schwächer zu sein scheinen,  
umso notwendiger. 

EIN KÖRPER



Wir sind der 
Leib Jesu in 
dieser Welt
1. Korinther 12,27 (LU) 

27 Ihr aber seid der Leib 
Christi und jeder 
Einzelne ein Glied. 



1. Petrus 2,9–10 (LU) 
9 Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein 
königliches Priestertum, ein heiliges Volk, ein 
Volk zum Eigentum, dass ihr verkündigen sollt die 
Wohltaten dessen, der euch berufen hat aus der 
Finsternis in sein wunderbares Licht; 10 die ihr einst 
nicht sein Volk wart, nun aber Gottes Volk seid, und 
einst nicht in Gnaden wart, nun aber in Gnaden 
seid (Hosea 2,25). 

KÖNIGLICHE PRIESTER


